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Die PSM – Erfolgsstrategie für die nächsten Jahre: 
Warum Sie jetzt mit uns sprechen sollten!
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Guten Tag liebe Leser,

„Informationen, die sich mit der zukünftigen Entwicklung befassen, sind ein Vermögen 
wert. Meinen Erfolg verdanke ich derartigen Nachrichten und deren Auswertung“, so der 
berühmte US-Banker J. P. Morgan. Diese Aussage gilt heute mehr denn je, wenn man an 
der Börse dauerhaft erfolgreich sein will.
Die ideale Geldanlage ist sicher, bringt langfristig hohe Renditen und ist bei Bedarf schnell 
verfügbar. Sie hat nur einen Schönheitsfehler: Es gibt sie meist nur im Märchen. In der Realität 
ist jeder Anlageerfolg letztlich der Saldo aus geglückten und missglückten Entscheidungen. Wich-
tig ist nur, dass die Investmentgewinne wesentlich höher als die Verluste sind.

Im Laufe unserer über 50-jährigen Firmengeschichte haben wir schon viele sogenannte 
Finanzgenies kommen und gehen sehen. Unser hausinternes Finanzarchiv ist voll mit wun-
dersamen Geldvermehrungsgeschichten. Vielleicht erinnern Sie sich an die steuersparenden 
Bauherrenmodelle, an viele unsolide Schiffsbeteiligungen oder die Verlockungen des Neuen 
Marktes zur Jahrtausendwende? 

Niemand im Finanzgeschäft ist im Besitz einer unfehlbaren Methode. Auch wir erheben für 
unsere Börseneinschätzungen keinen Unfehlbarkeitsanspruch. 

PSM steht für eine Value-Strategie. Es gibt etliche Studien, die zeigen, dass erfahrene 
Vermögensverwalter mit einer Value-Strategie manchmal lange auf den Erfolg warten müs-
sen. Kurzfristige Performanceangaben sind im Prinzip nutzlos. Die Starperformer von heute kön-
nen morgen schon wieder zu den Schlusslichtern gehören. Als im Jahr 2000 die Dotcom-Blase 
platzte, gerieten die Aktienkurse ins Taumeln, der DAX verlor ca. 65 % und der Nasdaq 78 % des 
Wertes. Legionen von Fondsmanagern und Spekulanten, die den Verlockungen des schnellen 
Geldes gefolgt sind, hatten sich verzockt. Danach haben die Value-Manager ihre Mitbewerber in 
Puncto Performance klar geschlagen. 

Unter tausenden von Firmen in allen Branchen versuchen wir, die Rosinen aus dem riesi-
gen internationalen Aktienkuchen herauszupicken. Weltweit suchen wir nach unterbewerte-
ten Aktien, deren Kurs unter dem fairen Wert des Unternehmens an der Börse liegt. Es gibt immer 
wieder lohnende Kapitalanlagen. Da aber die meisten Anleger nur eine begrenzte Summe zur 
Verfügung haben, ist es ein Gebot der Klugheit, sich möglichst nur auf die gewinnversprechends-
ten Investments zu beschränken. Es geht immer nur darum, wo nach Abwägung der Risiken der 
Erfolg am wahrscheinlichsten ist ! Man muss nicht auf jeder Hochzeit tanzen ! 



Wer dauerhaft an den Finanzmärkten erfolgreich sein will, braucht vor allem die richtige 
Anlagestrategie. In den meisten Fällen ist es zu riskant, in überbewertete Aktien einzusteigen.  

Wenn Sie zu den Gewinnern gehören wollen, müssen Sie einen Trend vor der breiten 
Masse entdecken. Der Gewinn liegt im günstigen Einkauf. Das wussten vor Warren Buffett 
auch schon die Rothschilds, die Quandts, die Flicks und die Fugger. Die erfolgreichsten Investo-
ren kauften Unternehmen und Aktien nur dann, wenn sie ihnen preiswert genug erschienen. Ihr 
Vermögen haben sie gemacht, indem sie nicht den heißesten Börsenstars hinterherrannten. Sie 
kauften, was andere gerade nicht haben wollten. Sie kauften aussichtsreiche Aktien zu einem so 
niedrigen Preis, dass ein späterer Kursanstieg fast schon beschlossene Sache war. 

Das Risiko einer Aktienanlage lohnt sich nur dann, wenn Sie eine sehr gute Kursgewinn-
Chance haben. Mit dieser Strategie ist die Wahrscheinlichkeit sehr hoch, einen größeren Zu-
gewinn zu erzielen. Nur bei unterbewerten Aktien gibt es bei überschaubaren Risiken große 
Chancen. Bei diesen Papieren sollte man allerdings nicht auf einen schnellen Gewinn setzen. 
Manchmal kann es auch länger dauern, bis sich die Stiefkinder der Börse zu erneuten Lieblingen 
der Anleger wandeln. So können selbst Kursgewinne von weit über 100% erzielt werden.

In der Börsenpraxis lassen sich manchmal lang erwartete größere Gewinnchancen nur 
teilweise verwirklichen. Als wir z.B. bei einem der größten Roboterhersteller der Welt, der Firma 
Kuka, Mitte 2008 bei einem Kurs von 18 Euro eingestiegen sind, mussten wir über 3 Jahre war-
ten, bis das Potential der Aktie sich auch im Kurs widerspiegelte. Inzwischen wurde sie von einem 
chinesischen Investor bei einem Kurs von 120 Euro übernommen. Diese Aktie haben wir vor der 
Übernahme viel zu früh mit gutem Gewinn verkauft. Ein ähnliches Beispiel aus unserer Praxis ist 
STMicroelectronics, der größte europäische Produzent von elektronischen Bauteilen. Hier sind 
wir 2016 unter anderem bei ca. 6 Euro eingestiegen und bei ca. 11 Euro ausgestiegen. Wir haben 
dabei einen Gewinn von ca. 80 % erzielt. Aktuell steht der Kurs bei 16 Euro. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hoch 125 Euro

Tief 8,50 Euro
Kauf bei 18 Euro

Zwischenzeitlich bei 10 Euro

Unternehmenschart Unternehmenschart 
STMicroelectronics

Tief 4,22 Euro

Aktueller Kurs 11.09.2017: 15,99 Euro

Kauf bei 6 Euro

Zwischenzeitlich bei  4,80 Euro

Hoch 15,99 Euro 

Aktueller Kurs 11.09.2017: 124 Euro



Derartige Chancen kommen immer wieder. Sie erfordern eine langjährige Erfahrung und 
vor allem viel Geduld. Besonnene Investoren brauchen an der Börse nur das eine oder andere 
gute Jahr, um ihr Vermögen nachhaltig zu vermehren. Es reicht aber ein schlechtes, um es wie-
der zu verlieren. Wenn man zur falschen Zeit größere Risiken eingeht, kann es Jahre dauern, bis 
man einen Verlust wieder aufholt. Manche Vermögen gehen dabei verloren.

Die internationalen Finanzprobleme sind heute größer denn je. Doch im Grunde genommen 
unterscheiden sie sich nicht von denen zu Zeiten Julius Cäsars, der Medici, der Fugger und 
der Rothschilds. Das Geld wurde immer wertloser, die Staaten waren überschuldet und der Steu-
erzahler wurde nach allen Regeln der Kunst geschröpft. Heute wie damals sind private Vermögen 
immer noch denselben Gefahren ausgesetzt. Doch Wirtschafts- und Finanzkrisen haben in der 
Vergangenheit immer wieder eine Generation von neuen Vermögenden hervorgebracht. 

Die Notenbanken stehen mit dem Rücken zur Wand. Sie haben sich inzwischen zu den 
Gefangenen ihrer eigenen verfehlten Nullzins-Politik gemacht. Es gibt keinen Weg mehr 
zurück. Bei der nächsten  Wirtschafts- und Finanzkrise werden sie mit hoher Wahrscheinlichkeit 

riskieren. Beim nächsten Mal könnte der Dax nach einem Crash mit herben Verlusten anschlie-
ßend bis auf 25.000 Punkte steigen. Bei unseren Überlegungen schließen wir eine neue Krise 

In der Vergangenheit ist es uns als einer der wenigen Vermögensverwalter gelungen, in den 

zu verdienen.

Unzählige Wirtschafts- und Finanzkatastrophen wurden vorhergesagt, ohne dass sie statt-
fanden. Wir bei PSM haben nach über 50-jähriger Erfahrung im Finanzgeschäft trotz aller Gefah-
ren für die Weltwirtschaft keinerlei Weltuntergangsängste. Sicherlich haben wir uns in unseren 
Finanzanalysen immer wieder Sorgen um unser Finanzsystem gemacht. Unseren Optimismus 
haben wir dabei allerdings nie verloren. Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung wissen wir: 
Wenn die Krisenstimmung am größten ist, hat der weitsichtige Investor immer wieder die besten 
Gewinnchancen. Bei einer Euphorie hingegen sollte man sehr vorsichtig werden.

In dem Verwirrspiel von Prognosen, Meinungen und Ängsten verfolgen wir eine klare, 
langfristig stabile und bereits mehrfach ausgezeichnete Erfolgsstrategie. So hat der Elite-
report zusammen mit dem Handelsblatt die PSM auch für 2017 und damit nun schon das 
zwölfte Jahr in Folge in die Elite der besten Vermögensverwalter im deutschsprachigen 
Raum aufgenommen.

Zu Ihren persönlichen Vermögensfragen und Fragen zu PSM freuen wir uns auf Ihre Kon-

kann, nehmen wir uns Zeit für Sie. Dabei garantieren wir Ihnen selbstverständlich volle 

bankenunabhängigen Vermögensverwaltung Deutschlands.
Mit besten Grüßen
Ihr PSM Team
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änkt sich nur auf 15-20% der dort gehandelten Papiere. 

sen künftig entwickeln - der DAX kann noch auf 10000 
bewertete Papiere gibt. Von der  allgemeinen Börseneu-

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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